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MmmergrKn.
Dr. A. FELDER,

Arzt, WundarztS

Wir siym, ??r öenüht die

VAVAIilA LINE !
Warum? --&i

Weil sie die kürzeste und beste Linie über

Vetriebs-Kontrole- ur und Vorstand 'des
Bahnhofs Eurro", Herr L. Menges in
Folge eines Schlaganfalls. Beim Ue-berga- ng

der Taunusbahn in den Besitz
des preußischen Staates ging der Ver-storbe- ne

mit mehreren anderen höheren
Beamten in die Dienste der Hessischen
Ludwigsbahn über und war hier zuerst
als Jngenieur-Assiste- nt bei den Vorar-beite- n

zum Bau der Westerwaldbahn
unter der Leitung des Baudirektors
Herr Wernhcr und in den letzteren Iah-re- n

als Sektions-Jngenieu- r bei dem
Ausbau der Odenwaldbahnstrecke

thätig. Seit 1. Januar

same Licht und dem Äorncr selbst wurd's
beklommen, er wußte tot warum, als
er da um den Tisch in der Mitte den

Werner Hans neben dem Geiger Jausen
sah ihm däuchte, als könne er's noch von

den Lippen ablesen, die so plötzlich ver-stammt- en,

als er näher trat, daß sie von

ihm geredet und Gutes sagten sie ihm ge-w- iß

nichts nach, am wenigsten die bei-de- n

dort, und deshalb gerade, als wolle

er zeigen, daß cr sich nicht fürchte und sich

den Teufel um ihr Gerede kümmere, setzte

sitf der Bursche auf den leeren Stuhl uc-b- en

dem Werner Hans und bestellte

sich protzig eine Flasche Wein vom Pc-sten- ."

Hast wohl über Nacht Dein Vermögen
verdoppelt, Görncr Fritz", spottete einer

derZecher vom audercnTisÄ herüber, weil

Du's an Werktagen so verflucht - großar-ti- g

giebst und Dir titn choppen vom
feinsten bestellst l" .

Der Görner Fritz hing den Hut mit
der nickenden Spielbahnfeder an die Lehne
des Stuhles, auf dem cr Platz genommen
und fuhr sich durch das krause Haar,
Ja wohl.hast recht," cntgegnetr er trotzig,

indem er das breite, dolchartige Messer
aus dem Gürtel zog, es vor sich hinlegte
und es mit spöttischem Lächeln ar.bliu-zelt- e.

Was willst Du denn mit dem Mcs-ser- ,"

tönten einige Stimmen durch die

Rächt.
Der Görncr lachte : ..Ha, ha, ha, Ka-merad- en,

habt recht, mich zu fragen, was
ich damit will, umsonst ist der Schceren- -

schleife? dort nicht bei Rächt und Rebcl.'.
Gelt, Scheerenschleifer, Ihr nehmt mir's
weiter nicht übel, wenn ich Euch ein paar
Füchse verdienen lasse, daß Ihr... ..
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dcn schnellen, wirksamer.

Schmrrzcnsstillcr

Ein Ant. 2
et. Jakobs Oel, dringe auch

ich, beilausig bemerkt, unter meinen Pat-

ienten, wegen seiner trefflichen Wirksam
seit, vielfältig px Anwendung. Wm..
Dohrmann, M. D., 535BryantStrahe,
San Francisco, Cal.

EZn Apotheker.
5)err Ja:::eZ M. Farrar, Richland,

Mo., gibt in Folgendem seine Urtheil,
über das St. Jakobs Oel: .St. Jakobs
Ocl, schreibt genannter Herr, wird von
unserer Bevölkerung als ihr Hausarzt
betrachtet. Ich habe schon viel von dem
Oel verkauft und hatte heute noch den
ersten ungünstigen Bericht über dieses
Mitte! zu vernehmend

sEin Volhilbö
Das Univcrsalmittel gegen Frostbeu-le- n

ist das St. Jakobs Oel. Meine
Frau erfror ihre Füße und war nicht im
Stande, ihre Schuhe anzuziehen ode?

einige Schritte zu gchcn. Ich wandte
das St. Jakobs Oet am Samstag Abend
an und an dem Sonntag darauf war sie
im Stande zu Kirche zu gehen und frei
von allen Schmerzen. Das St. Jakobs
Ocl ist eine wunderbare Medizin und ist
werth, von allen Leidenden gebraucht zu
werden. Walter B. Ruhe, PoliA
York,P...

M
Ci

ianfnmnnin Z
Falls Niver, Mass.-H- errn Isaac L.

Hart,Superintendent derBarnardMs'g.
Co.," verdanken wir folgende Mitthei
lung : Ich qebrauchte das auSgezeichne
te Mittel, St. Jakobs Oel, bei einem
schweren Unfall von NhcumatismuS in
meinem Arm. Ter Erfolg war wun
derbar. Alle Schmerzen verschwanden
und mein ?lrm ist wieder vollkommen
hergkstcl!!."

4y "
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NItyrer::.
Herr Pros. Alfred C. Hcrr, Nro. 515

Ost Sechste-Straß- e, N:w ?)ork, über-mach- te

uns folgende Mittheilung:
Während meines Äufent?lte3 in Cin

cinnati, wurde ich von einem schweren
Anfall von Rheumatismus befallen. Ich
machte mit dem St. Jakobs Oel einen
Versuch. Ta? Resultat war so zusrie-denstcllen- d,

daß ich. ungeachtet der hohen
Kosten, veranlaßt wurde einige Flaschen
noch Deutschland zu senden." 9

EmRgstmnster
Auch ich din einer der Getreuen, wenn

cs sich um dcn Nus des St. Jakobs Oel
handelt, schreibt Herr W. D. C. Curtiö,
Postmeister, Ncponset, Mass. Aus eige
ner Erfahrung kann ich diesem Mittel
das Wort reden, denn es that mir mehr

ßt, als alle die M. D.'s zusammenge-
nommen, welche ich im Lauf der Zeit zu
Nathe zog.

ir i --CiÄVMültvn
Mein Nachbar hatte es so im Kreuze,

daß rr sich nicht rühren konnte. Er kauf-t- e

üÄ eine RlaHz St. Jakobs Oel, rieb
damit ein und wurde durch den Gebrauch
d es.'s berrl:ckcn Mittels wleder voll tan
dig hergestellt, so schreibt uns Herr L.

Tschiryart, White ock. Mich.

J'der .'a'Äe Zt. k bS Oel ist ein, g?nae
Eedrui,i.tie fun in du:sch,r. klignschr, fra- -
,ks,syer, fpainiifr, dwkdcler. holloio Idjit, biai
yttx, bi : ti ui 1 1 a r r, xo.lugicsuer und ttallknischer

prchz deiggcbcn.
Ein ?l?s,ük 21. ??'obi Qkl sollet 5) Cent,

skiikasch. i, für ) 2.1; ist in jkd.tÄöslheke zu hbrn
er wird di e,'liluz,n on nicht wtNlqrlt

?J k.i nach aU:, The.ifü dr Hit'. Staattn i

lantt. Sian adik.rs ;

IhQ CharSss Ä. VcgcScr Co.,
(3:ad,f'ßf ; von A. ?ogel,r Co.)

j3altirnote, N d.

14 g x, I egen Clnienvnng

jiaiciiuer : ssro
Vogcler Co. ('Uacsifol ron A. Zoa'ltx ISöJ n

altinotf, ilö. reich tUustririen

z::::ümSurgcrAam!ki!N.!aker:::::
ii 1CÄ3. foöenfret, nack allen THeileit

Mika'S u.: U ditttschku ?ttntn.

und

Geburtshelfer.
Office und Wohnung.

No. Ud Süd Woi Sir.
( Von 810 llür nrm

Sprechstunden . ' 8 . Mittaas.
I i 6 7 . Abeav

Kinder - Wagen !

Neues Lager,
Neue Modcu,

Prachtvolle Ausstattung,
Ausgezeichnete Qualität.

Niedrige Preise.

Clias.Mayer &Co.
2S und 31

Vcst Wasliillgtou Str.

Mozart - Maläe !
No. 37 & 39 Süd Tclatoare Straße.

Das größte,schönste und älteste Lokal in derStadl
t& Getränke aller Art. foroie kalte Speisen

vorzügliche Bedienung.

Die prachtvoll eingerichtete Halle steht Ber.
inen. Logen und Privaten ,ur Abhaltung von Bäl.

len. Conzerten und Versammlungen unter liberalem
Bedingungen ,ur Lerfüauna.
JOIXrsT BERTVHA.RDT,

Geschäftsführer.

Jolrnstoii & Beimet,
02 st Washington Str.

ArgalldBascBurucr'82.
Wir haben eine grobe AuSwadl diese!

Oefcn. Groke Oefen für Lagerräume.
Hallen u. s. w. Ferner haben wir

Kochöfen, Nangeö,Mantclö
und GraieS,"

in großer Auswahl, sowie

Boynton'H FurnnnoN.
fijy Ue Oefen werden in kurzqZeit tkpanrt be,

Jvbnson ennett,
llo, LZ Ost Washington Straße.

ßin Co,n,,im KeilmMek.

SALICYLICA!
stein Nhenmatismus, G'cht oder Nerven

leiden mehr !

Sofortige Linterung verbürgt
Sortdauernde Heilung garantirt.

ünf Jahre im ebrauch. und kein einziger Fall
bekannt, gleichviel ob acut oder chronisch, w eS nich?
geholfen hZtie. raaen Sie alle prominente ,rzleund pothrker, bttrefs ihres Urtheils über Saliclicu.

ehe imviß:
Das einzige AuslösungSmitiel gegen die aiftig,Nric äure . welche, in dem Blul, der an Rheu-matism-

und Gicht Leidenden fiiftirt.
S a l i c y tic a ist als ein "common sense"

Heilmittel bekannt, da S direkt die Ursachen vernich.
tet, welche s t,, umatismus. ttich, und Nervenl?i.'en
ereugeil. indem v,rle 'ogeannte S.'ezialmittel, oder
mutdmaßllche Univelsalmedizinen nvr aus kielocalen
Folgen der Ärankheu wirken.

ES ist von Seitcn berühmter Gelehrten ,ugeon
den, daß die äußerliche Anwendung von Mitteln, als
Einvibung mit Oel, Salk'e, süßen Waschmitteln usw
diese Krankheiten n cht au,urotten vermag, welchkas Neiultat der rergistung des BluleS u it .Uric
Acid-ist- .j

Salieqlica wirkt mit underbarem Erfolg ge
rn ic c aure uno enrrernr vavurq aue llnrV"ch

keit. ES wird jetzt ausschließlich von allen berühmten
erz'en in Ai-enk- a und urova aebrauckt. Laut B,richt der höchsten medizinischen Fakulität in Pari be- -

uTen iüf vik uren aus so Prozent innerhalb
Tagen.

Bedenken Sie
daß Sallkllca ein sichere Heilmittel für
Nyeumatrsmus. Gtcht und rvenlet.den ist. Die heftigsten Schmerzen erden fast au.
gcnouaiicg gcunocri.

Versuchen Sie es einmal. Linderung garantirtoder taö Geld zurückerstattet.
Tausende von Zjeuginssen können auf Ersuchen g.

lanci mcroen.

$1 dle Box, oder 6 Boren für $3.
Frei per Post nach Empfang des SelteS versandt.

Fragen Sie Ihren Apotheker dafür.
Lassen Sie sich nicht veranlassen, Nachahmungen,

Tubstitute oder sonst etwa, al ebenso gut emxfoh
len, ,u kaufen. Verlangen Sie daS ächte, mit dem

amen WASIir.UIlXK & CU , auf jeder Box. wel.
cheS unter unserm Namen als chemisch rein garantirt
Mi; in unenroeyruche edursniL, welches Er'olg
1.' rrrryanomng Ilcherr. Nehmen ik rem Andk
res, oder wenden Sie sich an UN:

'Wiliu,io S Co., Sizenthümer
No. L? Broadma?, Ecke Neade Str., New ?)ork.

Hiesige Lgenten
. Stewart S Barry,48 50 Süd Meridian Straße. Indianapolis. Ind.

33,7viiing'& loaii,
No. 7 6 Ost Washington Str.. Indianapolis. Ind.

Gut gerösteter

01d.Gov. Java
30 Cts. per Pfund.

mil Mueller,
200 O. Washington Str.

(Scke New Ieiski, Straße.)

tZT Telephon-Verbindun- g.

DA"SsIL OUß,
Händler in

LAKE ICE,

Austern, Fischen
und

Wilbprot,
Ao. 218 0( Washington Strakie.

X Telexhon. erbinbun.

EineSrMung von Oöear Verkamp

(Fortsetzung.)

Arme, kleine Haidechristel ! Sie wupte
eS ja selber nicht. Es kam wie der

Sturm, wie der Wildbach kam's,, der von
der Höhe stürzt, und spielend batten die

klingenden, singenden Wogen sie mit sich

fortgerissen, wie ein willenloses Blatt und
nun ihr das Bewußtsein wiederkehrte, da

saf; sie draußen auf der Bank im Gar-te- n.

Vorüber die Zttacht, verstummt die Mu-si- k,

verflogen das Fest und verrauscht die

Lust zerrissene Kränze amBoden, zerris-sen- e

Wolken am Himmel. Ter Haide-christ- el

zog es wie ein Frösteln durch die

Glieder, seucht sickerte der graue Nebel mif
ihre verschlungenen Finger herab. &k
schaute sich ängstlich um, sie waren alle

fort, alle, auch er und nur der buck- -

lige Geiger lag zu ihren Füßen und sah

jammernd zu ihr aus und weinte heiße
Thränen auf ihre kleinen, braunen, wie im
Kieker zuckenden Hände.

IV.
Die Tüge gingen in's Land und die

Leute wußten gar viel vom Görner Fritz
und her Haidechristel zu reden. Wie sie

alles wußte was der wollte, und wie sie

ihm ihre junge Seele verpsändet draußen
auf der Haide. Ein Eigenthümliches war
es auch, das sich nicht deuten und erklären
ließ.

Wenn seine ?!ähe sie nicht beeinflußte,
dann klang das alte Lachen und Singen
im Pfarrhaus treppauf und trcppab, so- -

wie der Görner Jrih dem Mädchen gegen
überstand, da verstummten die frohen !ie- -

der und die blühendenWangen erbleichten,
und wenn der Bursche mit feinem höhni- -

schen Lächeln sagte :

Ehristel, komm' mit," so kam sie mit
und wenn er ihr befahl: Geh," so ging
sie.

Mit geheimen Fäden umstrickte der
Görner das Denken und Träumen der
Haidechristel und immer fester nahm
der böse Zauber ihre junge Seele gefan-ge- n.

Der Mond glomm durch Wolken, die
Grillen zirpten und wieder standen die
Beiden bei der blühenden Weißdornhecke'
des Pfarrgartens: triumphirend blickte der
Bursche aus das Mädchen nieder, das sich

so zitternd, als bedürft es eines Haltes,
an die Hecke anlehnte, gleichviel, ob ihr
die Dornen das Gewand zerrissen oder
nicht : Und wenn ich einmal des Le-be- ns

hier überdrüssig bin, Christel, und
komm nnd sag zu Dir, geh mit mir
übers Wasser ich weiß, Du gingst
doch mit mir und wenn's Dein Tod

mir
Sie sah sich ängstlich um nnd trat zurück

als wolle sie vor ihm fliehen, als er das
über ihr murmelte, als er sich aber zu ihr
yeraoneigre uno nur zenem elgenlyumtta)
schwülen und doch heischenden und fordern
den Ton flüsterte :

Jlüyt mich, Ehnstel," da senkte uc wll-lenl- oö

das Köpfchen und bot ihm das
süße, gcisterbleiche Gesicht. Wie jedoch
seine Lippen die ihren berührten, da
ging ein Schauer durch ihre Glieder, die
kleinen Hände falteten sich klndllch-fl- e

hend und in irren, schluchzenden Lauten
tönte es von ihren Lippen : WXsch wollt'
es käm einer, der mich von Dir erlöste.
Fritz."

Der Bursche lachte der Worte, er ließ
das Mädchen stehen, wo sie stand nnd
schlenderte, ernen Walzer vor sich hin pfei-

fend, das Dorf entlang. Die große Strn- -

ße, die von Norden nach Süden führte.
lag todt und leer.

Elf Glockenschläge schallten durch die
Stille und der alte Kirchthurm stieg so

grau zum wolkenverschleicrtcn Himmel
empor und die Häuser rechts und links,
die hoben sich so verwittert aus dem Dam
mer, als wärcn's dicHäuscr eines versun-kene- n

Dorscs. Kein Mensch weit und
breit kein Laut von Mcnschenlippcn in
der mitternächtigen Stunde, doch, dort
auf der schmalen Bank, die rundum den
Brunnen lief, allwo sie das Vieh zu trän-ke- n

pflegten, saßen noch einige dunkle Ge-stalten,- die

sahen aus tvie Schemen in d'm
geheimnißvollen Halbdunkel, so starr, so

regungslos, als kauerte sie da und war-tetc- n

aus etwas.
Der Görner Fritz ging vorüber, vorü-d- er

an dcn stummen Menschen dort ans
der Bank, vorüber an den stummen Schlä-fer- n

dort aus dem Jriedhos; was kümmer-
ten ihn die Todten.

Horch, jetzt ward's schon lauter'; au
dem Wirthshaus quer über den Weg, da
schallten laute Stimmen u::d wohlgemuth
und lustig seinen Walzer vor sich hinpsei-sen- d

trat der Görner nun unter die
die Dorsschente umstan-de- n.

Auf den hölzernen Bänken zur Rechten
und zur Linken, vor gefüllten Bicrkrügen
faßen die, dt die Nacht zum Tage zu ma
chen beliebten, und schwatzten und
schmauchten, die brennenden Pfeifen tauch-te- n

wie glührothe Augen aus dem Dun
kel und durch die weit geöffnete Wirths-Hausthü- r,

sah man das Heerdfeuer in der
berußten Küche, das noch manchmal ein
Reislein zu verzehren fand und jäh aus- -
.zuckte, als wollt es noch nicht in Asche

Ja, hier war noch Leben
und auch die Arbeit feierte nicht. Unweit
oes Eingangs stand ein Scheerenschleifer
und die Wirthin hatte für den noch genug
gefunden, wie es fchien, denn das eigen-thümlic- he

Schrille des Schleifsteins über-tön- te

gleich einer eintönigen Weise das
ereoe oer zecyer.
Der Görner Fritz hemmte die Schritte

und wie er sich umsah, um nach einem
Plätzchen zu fahnden, allwo sich noch in
Gemüthlichkeit ein Schoppen trinken ließ,
fiel sein Auge aus den Mitteltisch, dem ein-zige- n,

auf dem eine qualmende Lampe
brannte.

Die Rächt lastete so schwül und so

dumpf; keine Motte flatterte um das ein- -

St. JL.ouis, Missouri, Kau-sa- s,

Iowa, IVoliraslcn,
Texas, Arkausas, Oolo-rad- o,

New Mexico, Do-co- ta

und Oalilornliv ist.
Da Bahvbett ist von Stein und die Schie.

neu sind au S'ahl. Die Wogen haben die
neuesten Verbesserungen. Jeder .Zug bat
Schlafwagen. Passagiere, ob e nun Villete
erster Klasse oder Emiaranten.Billete haben,werden durch unsere Pajsagierzüge erster Klasse
befördert.

Ob Sie nun ein Billet zu ermäßigten Prei.
sen, ein Ercurs.önöbil!et der irgend eine Sorte
Eisenbahnbillete wollen, kommen Sie, oder
schrerben Sie an

:Rott. Emiiiett,
Distrikt Passagier.Agent.

Office : Vandalia.K'bäude.
' v m.V t- -

tlch dom UntonDedot. Hndianaknii ,.s.r- t ' - -- . W I

an dle Unterzeichneten:
G. ö ill. Ken'l Sudt. Kt. 9ni,:, ro

E- - A.Ford, Gen l Pass.-Agt- ., St. Loni,, Mo.

?au llanälv Honte.
ritt&biirg, cincinnati St. Louis Railway.

Zeit-Tabel- le für durchgehende und LokalZuge.
Vom. Juni 882 an:

Züge verlassen daUnion.Texot,JndplS.,wt folgt:

Station, 'chnllzg .Postzug .chnUjg ccvm.

Abg Jndianavl'S 4:358aifii:i55:i53im fl.lOft
Änr.tiamd'gElt? 6M8 i:37m 7:19 8:is

m Richmond 7: 20 . 2:i:i 7:5 , 8:50
m Dayton 9:15 . 5:20 . 9:25 ,
m Viqua 9:26 4:i'8 . 9: 28 .. Urbana 10:2t 5:24 10:-- .
m Eolumbu.... 12:01 . 7:21 ii:) ,Newark 2:559Irn l:: Lm

Cteubenville. 5:35 . j... 5:u. Wheeling 4:io m 8:3. PMSburg.... 7:42 . I... V:S6
m.

HarriSburg... 3:.V)Cni!... 2:7Nm
Baltimore ... 7: .. 5:iflJiot

m Washington.. i:! 6:7 ,
Philadelphia. 7:--

w i, 5:23 .a.jiiw yvii..
-- m 11:15 7:25 .. Boston :aMj 6:20 Cm

Z&lia. j Täglich, ausgenommen Eonnla,,.
BuII'S 1 nl..(t- - fx.ee l j . .. !, sufiaj no ortlWaaifif.'ä's ?,""!'. .

:
r ä, ' "" v'. Vto ein Xöjfltnroemftl'nch Baltimore. Washington und Boston.

HiV tvAb farf n Mjirft, N. n.nr:x' " T - in u(iiimcn Viaorenstn in allen tzaurt.Z?ahrkarten.BureauS de8 Wefteniund IN bnt felslht. K. c.n: T. j
WashS gton Straße und im Union Depot Bureau." ' "orn. --"?:atwügen.KaN,n t0n.
k. .?' e.kslchert werden durch xplikatio

"".adt.Burau oder im UntaDepot zu JndianaxollS, Ind.
3anügJBtJVre1' Manager. Columdu, Odt,. . o. cm. Panagt,x. und kicket..?g,nt

PrttSdurg.

m&mmsh
AWWÄ.

-- j ß
Eisendahu --Zeit -- Tabelle.

Ankunft und Abgang der Eisendahnzüge
in Indianapolis, an und nach Sonn

tag, den 21. Dezember 1882.

Elebeland, Columbu, Cincinnati und Jndia.
napoli Eisenbahn (Bee Line.)

Abgang: Änknnft:
Vri-,.-. .35 m 2 St 2 t tag 6.55 m

Union Accom... V.l5 m 0 M 3 t .10.50 9lm
LavtnKlk lt.tt5m Union ceom... 3.45 Mm

!.... 7.45 Nm 0.U5!Km
CtL ar.iu.55

Drizhtwood Division, C. C.C.und I.
ilbgang täglich. 4 35 33. Ankunst töglich. 1.00 Cm

5..15 m 6.00 m" täglich. 7.20 Bm täglich. 0.55 m" 9.15 Am 1Ü0 A' 11.05 Brn " 8.05 91
UM m 3.45 R
12.55 Stm 60)5 Um
Z.5S Nm " täglich. 6.Z0m" .25 m täg lich. 10.55 Stm

täglich. 7.45 Nm
" 1 1.05 41m

Pittburg, Cincinnati & St. Louis Eisenbahn
x y v a x H$ i Rlchm Aec au.

k taglicy 4.33 Vml genom Lonr.t. 9.55 m
D XS. iir antut I N A P W B ynomrnfneonnt.ll.CO Um , Ss tödlich 42.00 m
RDZlccauög. & X) ttr oul.
Sonntag 4.16 Nm FnnMtinl.,.,, .... .oI m

71 Ul
N Y V W P N ? W

h.. 5.15 Nm itügt-c- h 10.25 Rm
Danton ex auSg Da,ton 9t aul.

onnkag, 5.15 m Sonntag 10.35 Brn

Chicago Route via ffokomo.
Chicago Schnell Znd'a & Lou.

ua töa II 55 Nm Schnellzug... 3.45 0m
Chicago (5jpre6.ll.2j Nm Jndxt' üou.

Erpreß 8.61 Nm

Terre Haute, Vandalia & St.Louis Eisenbahn.
Mail Train .... 7.30 Dm
Tag rv. p 12 35 Nm Schnell, 4.05 0aTerre Haut cc. l.vO m Uiatl und ck...l".0 Vm
Pacific 9i 11.00 Nm Tag rxreß.... 5.00 R

l und Slce... Z.40a
Cincinnati, Indianapolis, St. Louis n. Chicago. . .f :r l Q ir 1 : i

icnouyn. innnnaii ivlswN.
Äoui3o.?f L. 3.25 Om ndianav . 10.05 O

inetnnari cc. 4.: m 6L'viUSrx. 41.30 m
.ev L Er p.. ?..45Nm Weftern r-.- .. 5.3g Nm

tttnc. ftec lU.i-- m 4 etn
täglich I u cc. 40.55 N

Lasahette Division.
Peo Burl fj. 8.050m hie Lou fs L.

hteago Mail p.:2.oo.Nm täglich e c u.. 8.35 0ra
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i. . war verjelde zum Bezuks-Jng- e
nieur der Bahnlinie Hanau Eberbacch

omgirk.
Aus dem Großherzogthum

Hessen, 28. Jan. Die Berechnung
des Landeskultur. Inspektors über die
längs des Main- - und Rheinstromcs
überschwemmten Kultutflachen enthält
folgendes Resultat. 1) Kreis Bensheim
11,088 Hektar überschwemmte Flächen.
2) Kreis Großgerau lß,755. 3) Kreis
Offenbach 874 4) Kreis Mainz 888.
5) Kreis Bingen 1500. 6) Kreis Op-penhe- im

3C12. 7) Kreis Worms 6322.
Provinz Rheinhcffen 12,322, Provinz
Starkenburg 28,717, im Ganzen 41,039
Hektar oder 410,30 Qu.-Kilomet- er.

Vollständig überschwemmt sind die Ge-markun- gen

Ostheim, Berkgch und Geins,
heim, Ginsheimer, Rhein-Auen,Treb- nr,

TreburerAuen und Wallerstädten (Kreis
Großgerau), Hammer Aue und Maul- -
beer-Au- e (Kreis Bensheim).

Gabrow bei Stettin, 30.
Jan. Die Tochter Louise der Handels
frau Wittwe Eck war mit dem Schmie-degesell- en

August Düring verlobt, wollte
indeß dies Verlöbniß nicht länger aus
recht halten. Am Freitag sandte sie ih
rem Bräutigam den Verlobungsring zu- -
rück, worüber dieser so in Aufregung ge-rie- th,

daß er noch selben Tags sich einen
Revolver kaufte und die Nacht halb ra-se- nd

im Fxesen pmherjrrte. $m Mor-
gen eilte er in die Wohnung der Eck, die
sich, wie er wußte, bereits nach dem Wo- -
chenmarkt begeben hatte, und feuerte auf
das ihm entgegenkommende Mädchen
hinter einander vier Schüsse, wovon drei
ihr den Arm zerschmetterten, während
der letzte durch die Seite in die Brust
ging und die Unglückliche zu Boden
warf. Darauf schoß ex selbst sie eine
Kugel in die Brust, die seinen Tod zur
Folge hatte. Das verwundete Mädchen
lebte noch anderthalb Stunden und
konnte dcn Vorgang noch theilweise
berickten.
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Deutsche Lvkal ? Nachricht. n

Frie d ri ch ro d a, u. Jan. Der
Badebesitzer Gustav Besler ist gestorben.
Derselbe war der Erste, der hier eine

Badeanstalt errichtete, und hat auch spö-t- er

zur Entwicklung des hiesigen Bade-ort- es

sehr viel beigetragen.

Halle, 28. Januar. Der Student
Schrapper, welcher mit einigen Commi-litone- n

in angeheitertem Zustande aus
der Kneipe kam, gerieth mit einem Sol
baten der hiesigen Garnison, Namens
Schlottrose, in Wortwechsel, in Verlauf
dessen er dem Soldaten ein Paar Ohr-feige- n

und einen Stoß mit dem Fuße
versetzte. Letzterer zog nun sein Seiten-gewe- hr

und hieb den Studenten über
den Kopf, daß derselbe zusammenbrach
und nach der Klinik geschafft werden
mußte.

Aachen, 30. Jan. In den letzten
Tagen hat die Polizei nicht weniger als
zwölf Knaben und Mädchen im Alter
von 8 bis 14 Jahren ermittelt, welche
die seit längerer Zeit verübten vielen
Portemonnaie-Diebstähl- e begangen ha
ben, an denen die Bestohlenen insofern
selbst schuldig sind, als sie ihre Porte-
monnaies leichtsinnigerweise in ihren
äußern Taschen den jugendlichen Dieben
förmlich präsentirten. Wahrhaft

sind die Ergebnisse der
die Verschlagenheit und

Verlogenheit bei so großer Jugend ist

groß, ebenso die Versührung, und des'
halb haben ehrenhaft denkende Eltern
ihre Kinder wohl zu hüten, gewissenlose
aber in sich zu gehen. Wenn ein 14jäh
riges Mädchen schon seit Jahren stiehlt,
die Anführerin macht, sechsjährige Mäd
chen praktisch unterrichtet und Schnaps-gelag- e

im Felde gibt dann ist esZeit,
daß die Behörden mit eiserner Hand ein

greisen, und das ist und wird geschehen.
Alle Gefühlsduselei ist hier verwerflich,
und es heißt vollständige Verkennung
der Zustände, wenn man bei Abführung
von Bettelkindern und selbst bei jugend-liche- n

Dieben sogar aus dem Munde
verstandiger Leute Mitleidsruse wie:

Ach, die armenKinder!" und dergleichen
hört, wo möglich gar der Polizei Hin-dernis- se

bereitet. 31 solcher gestohlenen
Portemonnaies liegen auf dem Polizei-burea- u.

Aus Unterfranken. 30. Jan.
Für die Verlegung eines Theiles von
Wörth ist bereits ein Entwurf in Vor
bereitung. 36 Doppelhäuser sollen hier
theils auf städtischen Aeckern, theils aus
erst zu erwerdenden Privatäckern mich-t- et

werden, und die Bewohner der am
Main sich hinziehrnden Straßen aufneh-me- n.

Aus den Hilssgeldern wäre die
königl. Regierung in der Lage, jedem so

sein Domizil ändernden Bürger 300
400 Mark a ibnds perdu zu gewäh-
ren und die übrige Bausumme aus der
Landesnothdurstskasie gegen geringe
Verzinsung und längere Amortisations-fri- st

zu entnehmen. Reistenhausen dürf-t- e

nach Wörth der am schlimmsten vom
Hochwasser betroffene Mainort sein.
Hier hat der wackere Bügermeister bis-h- er

ohne fremde Hilfe dem ersten Roth-stän- de

gesteuert ; für Häuserumbau u. s.
w. wird man bedeutender Mittel benö-thige- n.-

Richt minder schlecht kamen
.Stadt- - und Dorsproz?lten weg. Eine
Suppenanstalt leistet in erstgenannter
Gemeinde ersprießliche Dienste. Auch
hier werden beträchtliche Reparaturkosten
erwachsen, da einzelne Häuser nichtmehr
bezogen werden dürfen. In allen diesen
Gemeinden hat bisher schon, ohne daß
viel Aufsehens davon gemacht worden
wäre, der Verein zum rothen Kreuze
verdienstliche Hilfe gebracht.

R e u t l i n g e n, 27. Jan. Im ver-sloffen- en

Jahre erfreute sich .die hiesige
Webschule einer günstigen' Frequenz.
Die Gesammtzahl der Zöglinge betrug
50, unter welchen nicht nur Deutschland,
sondern auch Oesterreich, die Schweiz,
Italien und Nußland vertreten waren.
Der Unterricht erstreckte sich über alle
Theile der Weberei, Handweberei, me-chanis- che

Weberei u. s. w. Im Laufe
des Jahres wurden verschiedene Verbes
serungen in der Anstalt durch Anschaf-fun- g

von neuen Maschinen u. f. w. vor-genomm- en.

Darmst a dt, 29. Jan. Gestern
karb in Michelstadt i. O. der frühere llälug wHEU'VOniLi
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